
Café Brennnessel
Ulrike Niggemeyer führt durch die Gärten

Vorfrühling: Führung durch den naturnahen (Wald-)Garten
Seit über 20 Jahren sind die ca. 3.500 qm Gärten naturnah gepflegt, ohne Pestizide und gekaufte Düngemittel und Erden. In großen 
Teilen hat die Natur Vorrang, gleichwohl sind die Gärten von Dipl.-Ing. der Landespflege Norbert Niggemeyer und 
Gartenbautechnikerin Ulrike Niggemeyer mit Hilfe von Bäumen, Sträuchern, Stauden und Rasenflächen, Schatten- und 
Sonnenplätzen, Rasenwegen und Sitzplätzen gestaltet. Hier wächst auch ein großer Teil des Obstes, das im Café Brennnessel 
verarbeitet wird: Äpfel, Birnen, Felsenbirne, Holunder, Wein, Eberesche, Johannisbeeren …

Bei ihren Führungen durch die Gärten gibt Ulrike Niggemeyer ihre Kenntnisse aus fast 40 Jahren Beschäftigung mit den Themen 
naturnaher Garten und ökologische Naturzusammenhänge weiter. Auch über Wildkräuter weiß sie so einiges zu erzählen. Letztendlich 
ergeben sich die Themen aber auch aus den jeweiligen Interessen und Fragen der Führungsteilnehmer.

Erleben Sie, wie sich ein Garten in 20 Jahren entwickeln kann. Holen Sie sich Anregungen, schauen Sie Hummeln und Vögeln zu und 
genießen Sie die Atmosphäre eines Gartens im Einklang mit der Natur.

Wann und wo? 
Termin: am 27.03.2026, 16:00 Uhr, 
Treffpunkt: am Café Brennnessel, Hauptstraße 9, 38835 Veltheim (Fallstein)
Dauer: längstens 1,5 Stunden, anschließend  nehmen Sie gerne Teil an unserer Lesung aus dem Buch „Wildlife Gardening – Die Kunst
im eigenen 'Garten die Welt zu retten“ ab 18:00 Uhr  im Café Brennnessel 
Kosten: kostenlos oder was es Ihnen wert ist
Bitte melden Sie sich an!

Café Brennnessel, Hauptstraße 9, 38835 Veltheim (Fallstein), Tel.: 039426 86515 oder 0151 5811 0934, 
homepage: www.cafe-brennnessel.de, email: cafe-brennnessel@web.de (bitte beachten: 3 x n für die brennende Nessel)

http://www.cafe-brennnessel.de/
mailto:cafe-brennnessel@web.de
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